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OFFENER BRIEF 

Somit wir an diese Stelle gekommen sind und hier weitermachen können. Da Sie mir ja immer 
Ihre stille Zustimmung geben, gehe ich davon aus, dass Sie mit allem was ich Ihnen schreibe 
synchron gehen. Ich halte mich ja immer an Fakten & Tatsachen und Sachverhalte die unsere 
Realität begründen, daher kann ich ihre stille Zustimmung gut nachvollziehen. Schade ist nur, 
dass Sie es nicht fertigbringen, die Öffentlichkeit aufzuklären und zu informieren, obwohl das Ihr 
Job, Ihre Verwantwortung und Ihre Aufgabe ist. Können Sie bitte dazu öffentlich Stellung 
nehmen, warum die Österreicher fast überhaupt nichts von den staatlichen vorherrschenden 
Missständen und Ungerechtigkeiten wissen. Immer wenn ich mit Menschen darüber spreche, 
erfahre ich, dass quasi keiner darüber Bescheid weiß. Dass die Abhörstation Königswarte eine 
aktive Kriegsbeteiligung ist, weiß daher auch fast keiner. Eigentlich nur die Menschen, die ich 
informiert habe. Gut, dass werden immer mehr, OK. Aber eigentlich wäre es in den letzten 
zweiundzwanzig Jahren ihre Aufgabe gewesen darüber zu berichten und bis heute haben Sie es 
vorgezogen dieses allen Österreichern zu verschweigen, zu vertuschen, totzuscheigen. Die 
Österreicher haben aber ein ANRECHT auf Information von öffentlichem Interesse. Und ein 
aktive Kriegsbeteiligung ist von öffentlichem Interesse. Durch Ihr gezieltes Totschweigen 
nehmen Sie den Österreichern ihre Würde. Vor was haben Sie Angst? Die Steuergeldereinnahmen 
zu verlieren? Viele Gerichtsprozesse auszulösen? Große Empörung und einen Aufstand 
auszulösen? Dass alle Menschen das letzte Vertrauen in die Hofberichterstattertotschweiger 
verlieren und sie alle völlig unglaubwürdig werden und alle von sich abkehren? Ihre Freihheit zu 
verlieren? Ihr Image völlig kaputt zu machen? Zweiundzwanzigjahre TOTSCHWEIGEN unser 
Kriegsbeteilugung GEHT GAR NICHT! HABEN SIE DAS VERSTANDEN? Wenn nicht, dann 
schreiben Sie mir bitte ein E-Mail mit dem Kennwort: „Unverständnis“ und dann erkläre ich Ihnen 
es nochmals ausführlich. Wir können auch gerne telfonieren, wenn Sie mir zuvor Ihre 
Telefonnummer senden und mir einen Zeitpunkt nennen, wo Sie Zeit für eine Unterredung haben. 
Wenn Sie nicht gerne schreiben, dann können wir auch sprechen. Wir können auch ein 
Skypeinterview führen. Oder einen anderen Dienst. Kein Problem. Wenn Sie sich immer noch 
vor mir in die Hose machen, dann befolgen Sie meinen Rat und suchen einen Psychologen oder 
Psychiater auf. Wollen Sie Ihr ganzes Leben lang weiter in die Hosen machen? Das sollte doch 
eine wichtige Angelegenheit für Sie sein, dies endlich in den Griff zu bekommen. Wenn Sie sich 
vor mir so ängstigen, fürchten und in Panik geraten, frage ich WARUM? Haben Sie auch vor der 
Wahrheit Angst? Ja, schon wieder ein Volltreffer, mitten rein und auf den Punkt gebracht? OK, 
das habe ich mir fast gedacht, dass Totschweiger Angst vor der Wahrheit haben. Sie wissen? Die 
Wahrheit kann man eine Zeit lang unterdrücken aber die Wahrheit kommt ans Tageslicht. Im Fall 
der Totschweigerverschwörung kommt die Wahrheit gerade ans Tageslicht. Hier kann man 
beobachten wie die Wahrheit „erscheint“. Ganz nackt und vollständig erscheint. Da das der Fall 
ist, sollten Sie sich mit der Realität anfreunden. Es macht doch keinen Sinn, wenn Sie die Realität 
nicht anerkennen wollen. Stellen Sie sich vor, morgen oder heute kommt die Kriminalpolizei, die 
Wega und die Cobra und machen eine Hausdurchsuchung, beschlagnahmen die Buchhaltung und 
alle Personalakten und verhaften alle Totschweiger. Wollen Sie das dann auch nicht wahrnehmen 
und blenden das aus? Der bevorstehende Totschweigerprozess, den wollen Sie auch einfach 
ausblenden und nicht wahrnehmen? Das ist völlig normal für Sie geworden, dass Sie alles 
ausblenden was Ihnen nicht gefällt, damit Sie über die Runden kommen? Wann haben Sie Ihre 
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letzte Selbstreflexion unternommen? Das ist eine ernstgemeinte und wichtige Frage, wie die 
Frage: Haben Sie jetzt schon Ihre geistige Meisterschaft angefangen? Sie können sich wirklich 
sehr glücklich fühlen, dass Sie zu denen gehören, die als erstes von der geistigen Meisterschaft 
erfahren haben. Viele wissen davon noch überhaupt nichts. Sie haben also einen Vorsprung 
gegenüber den allermeisten Menschen, den Sie nutzen könnten. Wenn Sie unter 
Erkenntnisschwäche leiden, dann ist das ein Anzeichen dafür, dass Sie eine geistige Meisterschaft 
unbedingt notwendig haben. Glauben Sie mir. Die geistige Meisterschaft hat nämlich jeder 
notwendig. Ohne Ausnahme. Es wird einmal eine Zeit auf Erden sein, wo praktisch jeder diese 
geistige Meisterschaft unternimmt. Außer den Vollidioten. Gehören Sie etwa zu den Vollidioten? 
Ja, schon wieder ein Volltreffer, mitten rein und schon wieder auf den Punkt gebracht? Nein, dass 
ist keine Provokation. Das ist eine hundsnormale Frage die eigentlich leicht zu beantworten ist, 
es sei denn, man ist ein Vollidiot. Also wie sieht es bei Ihnen aus. Berichten Sie über unsere 
zweiundzwanzigjährige aktive Kriegsbeteiligung, oder nicht? Eine Verweigerung der 
Berichterstattung hat allerdings schwerwiegende Konsequenzen. Und kommen Sie mir jetzt nicht 
damit, dass ich Sie nötige, Sie Schwachkopf. OK? Denn wenn Sie mir jetzt einen 
Nötigungsvorwurf stricken oder pasteln wollen, dann werden Sie auf die Totschweigernase fallen 
und sich Ihren Zinken verletzen und zeigen Ihre häßliche Fratze öffentlich. Aber selbst für einen 
Nötigungsvorwurf stehe ich zur Stelle, ich bin klagbar in Innsbruck. Aber das könnten Sie jetzt 
mittlerweile schon wissen. Von Nötigung zu sprechen, wenn ich Sie auffordere Ihren Job zu 
machen ist sehr frech & saudumm. Wer sich frech und saudumm verhält, darf nicht böse sein, 
wenn jemand zu Ihm Du dumme freche Sau sagt, Totschweiger. Das ist schon klar. Oder? Wenn 
nicht können Sie mir gerne wieder eine E-Mail schreiben mit dem Kennwort: „Unverständnis“ 
und argumentieren mir, warum Sie auch das nicht verstehen. OK? OK. Dann hätten wir auch das 
klargestellt und können heiter weiter machen. Falls Sie irgendwann, warum auch immer, 
irgendeine Frage an mich haben sollen, wissen Sie, dass Sie mir gerne eine E-Mail schreiben 
können und mir gleich die Frage servieren. Dann werden Sie sehen, wie anständige Menschen 
sich verhalten. SIE ANTWORTEN & TOSCHWEIGEN NICHT! Ganz einfach. Ich kann Sie 
gerne davon überzeugen, wenn Sie mir eine Frage stellen. Und Sie wissen, es gibt so viele Fragen, 
dass ich nicht wissen kann, was Sie von mir wissen wollen. Daher ist es notwendig, dass Sie den 
Schritt mit der Frage machen und ich beantworte Ihnen die Frage. Ganz einfach. So funktioniert 
Kommunikation. Ich komme mir ja vor, wie in einem Monologtheater. Ich schreibe und frage und 
NICHTS. GAR NICHTS. RESPEKTLOSIGKEIT. ARROGANZ. IGNORANZ. 
ARSCHLOCHVERHALTEN. ELF JAHR LANG. Das ist eigentlich nicht zu glauben ist aber 
wahr. Sie wissen das, ich weiß das. Ich bin ja der lebende Zeitzeuge von Ihrem Arschlochverhalten 
& Totschweigen und ihrer Mordbeteiligung. Daher sollten wir langsam versuchen hier eine 
beidseitige Lösung zu finden. Den Totschweigerkopf einfach in den Sand zu stecken, wird 
schwerwiegende Konsequenzen zeitigen. Haben Sie schon mir Ihrem Jursiten alles 
durchbesprochen? Oder wollen Sie Ihrem Jursiten nur eine kurze Zeit für Ihren Prozess und die 
dazu notwendigen Vorarbeiten geben. Das ist aber schon wieder sehr risikoreich von Ihnen. Sie 
verschwenden auch hier Ihre Möglichkeiten und wollen keine Ihrer Chancen wahrnehmen? Sie 
sind ein Verbrecher, der auffliegen will. Das kommt bei Verbrechern immer wieder vor. Das ist 
bekannt, dass Verbrecher oftmals auffliegen wollen. Schon wieder ein Volltreffer? Ja? Sie wollen 
auffliegen und für lebenslang in den Bau, in den Knast, in die Haftanstalt, in das Zuchthaus, ins 
Gefängnis, in eine Zelle und die Zellenhure sein? Ist es das was Sie mit Ihrem Totschweigen 
anstreben und erreichen wollen? Ja? Sie freuen sich schon darauf ihre erste Nacht in der Zelle mit 
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drei Schwerverbrechern zu verbringen? Wenn dem so ist, dann finde ich das abartig. Also nicht 
das, dass Sie auffliegen wollen, sondern das andere. Ja, ich bin da ganz anders drauf als Sie. Safty 
first, ist mir schon wichtig im Leben. Sorglosigkeit & Risiko zu kombinieren kann sehr schlecht 
enden. Wenn Sie mir das nicht glauben wollen/können, holen Sie sich eine zweite Meinung ein. 
Sie scheinen auf jeden Fall Gottungläubig zu sein. Niemand der Gottgläubig ist, würde 
totschweigen. Sie glauben an den Zufall, der das Universum und das Leben erschaffen hat? Dann 
sollten Sie aber wirklich sofort und unbedingt die geistige Meisterschaft unternehmen, am besten 
Sie fangen heute damit an. Wer sein geistiges Potenzial vergeudet und seine geistigen Fähigkeiten 
nicht enwickelt, ausbildet und trainiert, ist ein HOHLKOPF. Ein DUMMKOPF. Ja, das ist er. 
Zudem verzichtet er auf Lebensglück und geistige Vorteile gegenüber der jetztigen geistigen 
Situation. Wer Angst vor der Genialität hat, tut mir leid. Wer Angst vor besseren geistigen 
Fähigkeiten hat, sollte zum Psychiater und sich geistig durchchecken lassen. Ich verrate Ihnen 
was. Auch wenn Sie für lebenslang hinter Gitter wandern, können Sie im Knast die geistige 
Meisterschaft unternehmen. Auch im Knast bringen geistige Vorteile, einem geistige Vorteile. 
Wenn man jetzt kein Athlet ist, und die anderen einem unterjochen und … dann hat es Vorteile, 
wenn man Ihnen allen geistig überlegen ist. Allerdings gibt es noch keinen geistigen 
Meisterschaft-Chrashkurs. Einen Schnelllehrgang zu entwickeln, wäre vielleicht eine gute Idee. 
Mal sehen was die Zukunft noch so bringt. Vielleicht nehme ich mir ja einmal die Zeit und 
versuche einen brauchbarren Schnelllehrgang zu erstellen. Doch derzeit schreibe ich gerade an 
meinem dritten Buch über Uranmunition. Und meinem Vater geht es nicht wirklich gut, der ist ja 
bereits seit 29 Tagen in der Klinik und kann „vielleicht“ am Freitag wieder heim und meiner 
Mutter geht es auch nicht gut. Mein Vater hat in diesen 29 Tagen über 60 Antibiotikaspritzen 
erhalten und ist auf beiden Armen völlig zerstochen und hat über 10 Kilo abgenommen. Gestern 
hat er um 2:00 in der Früh so stark aus der Nase geblutet, dass er alles angeblutet hat. Er wurde 
dann gleich operiert bis 06:00 Uhr in der Früh und man hat sich bei Ihm entschuldigt, da es ein 
Behandlungsfehler war, der diese starke Blutung in der Nase ausgelöst hat. Meine Mutter ist in 
der Nacht gestürzt (allein zu Hause), dann hat Sie am Boden eine Weile gewartet ist wieder 
aufgestanden und wieder gestürzt. Sie hat überall blaue Flecken an Armen und Beinen. Sie hat 
auch um Hilfe geschrien, aber niemand hat Sie gehört. Mein Vater möchte Ihr einen Alarmknopf 
vermitteln, aber meine Mutter will das nicht. Mein Vater hat mit meiner Schwester in der Klinik 
gestritten, was Sie jetzt schon über fünfunddreißig Jahre nicht mehr getan haben. Es ist gerade 
nicht gerade einfach. Aber ich will Sie mit meinen Privatleben nicht belasten. Zurück zu 
Ihnen.Wann fangen Sie an, über unsere aktive Kriegsbeteilgung zu berichten? Sie haben schon 
angefangen zu recherchieren? Sie wollen in den nächsten zwei Tagen den Artikel fertig haben? 
Das hört sich gut an, ich gratulieren zu Ihrer klugen Entscheidung Ihre Arbeit zu tun. Sie werden 
mir einmal dankbar sein, da Sie vielleicht Ihren Kopf aus der Totschweigerschlinge ziehen 
können. Ein Artikel kann hier den Unterschied machen, zwischen Freihheit und Lebenslang. 
Umso jünger man ist, umso größer ist der Unterschied. Nachdem die Totschweiger ja 
verschiedene Jahrgänge sind und die älteren bei Lebenslang weniger lang hinter Gitter sind als 
die jüngeren, die länger hinter Gitter sind, dann sollten die jüngeren wirklich darauf schauen, sich 
hier ihr Lebenslang in Freiheit oder in eine verkürzte Freihheitsstrafe zu verwandeln. Wenn man 
vielleicht erste drei Jahre Totgeschwiegen hat und 25 Jahre alt ist, dann bedeutet lebenslang, wenn 
man ein Mann ist 55 Jahre Haftstrafe. Das ist dann nicht gerade kurz. Eher im Gegenteil, dass ist 
schon für ein Menschenleben recht lange. Allerdings wenn man dann später auch noch die 
ausgleichende Gerechtigkeit befriedigen muss, und für alle Ewigkeit für die Mordbeteiligung 
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büßt, dann ist das um die Ewigkeit länger. Zum Glück, stecke ich nicht in Ihrer Haut. Sie werden 
es hautnah erfahren, wie es ist, wenn man lebenslang bekommt und dann noch die Knasthure von 
allen ist. Lebenslang die Knasthure zu sein, stelle ich mir alles andere als schön vor. Da gibt es 
schöneres. Glauben Sie mir, jeder der nicht versucht, sich einen glaubwürdigen Entlastungsbeweis 
zu schaffen, ist nicht ganz klug, sondern ist das völlige Gegenteil von klug. Meine Kassandrarufe 
verhallen im Totschweigergehirn und alles ist dort totenstill, da hirntot? Die Erkenntnisschwäche 
hat man schon ein Leben lang? Früher hat man solche Menschen Dorftrottel genannt und die sind 
meist auf einer Bank auf der Straße gesessen und haben gelacht. Sind Sie einer von denen? Ich 
frage mich ja nur so durch und vor. Damit ich auch irgendwann Mal die Wahrheit ergründen kann. 
Sie sind ja untergetaucht und totschweigen auf Teufel komm raus. Übrigens, haben Sie Ihren 
dritten Totschweigerteufel schon ausgeschissen? Ach, dauert noch. Klar, alles braucht seine Zeit. 
Müßen Sie sich übergeben? Ja? Das könnte von der Teufelschwangerschaft kommen. Sie finden 
das nicht witzig? Ich auch nicht! Eh klar. Wenn man seine Seele dem Bösen, oder hier den CIA-
Drohnenmördern und dem Teufel verkauft hat, dann ist das überhaupt nicht witzig. Sondern im 
Gegenteil. Das können Sie mir glauben. Ich kann relativ normal denken. Sogar möglicherweise 
ein wenig besser, als viele andere. Ja, ich bin ein Denker. Ein kritischer Denker. Ein lateraler 
Denker. Ein tiefgründiger Denker. Ein Analytiker, ein Kritiker, ein Logiker, ein Genialer mit 
umfangreichem Wissen bewaffnet, zudem bin ich geistig & körperlich fit. Wenn Sie als 
Ungläubiger mir das nicht glauben können, dann können Sie mir gerne eine E-Mail schreiben mit 
dem Kennwort: „Unglaube“ und argumentieren mir, was Sie nicht glauben können. Vielleicht 
fehlt es Ihnen ja an Vorstellungsvermögen, Denkkraft, Wissen, Bewusstsein, Erinnerung? Das 
können wir ergründen. Ich kann Sie geistig durchchecken. Ich frage, Sie antworten. Dann werden 
wir sehen, wo Sie geistig stehen oder wie weit Sie geistig unterenwickelt sind. Und keine Angst, 
dass tut nicht weh. Und die Erkenntnis die man dabei gewinnt, ist sehr hilfreich für weitere 
Schritte im Leben. Haben Sie etwa auch noch Ängste vor Erkenntnissen? Sie scheißen sich ein 
wenig an? Nein, Sie scheißen sich richtig an? Die Wahrheit, Erkenntnisse sind Ihnen 
unangenehm, wenn nicht eine große Furcht bestehen würde, die Sie ängstigt und sogar ein wenig 
in Panik versetzt und Sie die Kontrolle über Ihren Schließmuskel verlieren und schon wieder Ihre 
Hosen vollpumpen, mit Totschweigerscheiße, die stinkt, wie sonst nichts. GEHEN SIE ZUM 
PSYCHIATER! Es ist höchste Zeit. Sie sind eine olfaktorische Belastung. Das können Sie 
niemanden zumuten. Machen Sie endlich was. Das kann man wieder in den Griff bekommen.  
Seien Sie einmal nicht dumm und nehmen meinen Ratschlag an. Sie werden sehen, wie Sie davon 
profitieren werden, wenn Sie sich nicht die ganze Zeit anscheißen müssen. Ja, Psychopharmka 
werden Sie lange Zeit begleiten. Aber was ist Ihnen lieber? Sich bei allem sich ständig in die Hose 
zu scheißen oder regelmäßig Psychopharmaka zu schlucken und sich nicht mehr in die Hose zu 
scheißen? Wenn Sie über Vernunft und Verstand verfügen ist die Entscheidung klar? Also 
verfügen Sie noch über Vernunft oder Restvernung und einen Verstand oder einen Restverstand? 
Wenn nicht, rate ich Ihnen sich irgendwo eine zweite Meinung einzuholen und nicht Ihre eigene 
Fehlentscheidung durchzuziehen. Es geht ja um Ihr Leben und die Qualität in Ihrem Leben. 
Wollen Sie sich etwa das Leben komplett versauen? Sie wollen Ihr Leben mit Füßen treten und 
geben einen Scheiß auf Ihr Leben? Wenn dem so ist, dann kann ich Ihnen mitteilen, das Leben 
wird Ihnen das Leben zur Hölle machen und Sie werden lebenslang eingesperrt, erhalten eine 
Elektrostarkstromschockschlagtherapie und werden die Knasthure von allen. Sind Sie dann 
glücklich & zufrieden? Dann seid Ihr alles wirklich schräge Totschweigervögel. Richtig schräge. 
Aber Totschweiger sind ja ganz anders, als alle andere und sind die allerletzten 
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Totschweigerarschlöcher, die überhaupt niemand mag, außer der Teufel, die CIA-Drohnenmörder 
und die staatlichen Drohnenmordbeteiligten und die staatlichen Drohnenmordverantwortlichen, 
aber sonst mag die Totschweiger überhaupt keiner. Glauben Sie mir, Sie Ungläubiger. Jetzt 
komme ich mir schon so vor, wie ein Muslim, der alle Andersgläubigen als Ungläubige ansieht. 
OK. Das können wir ja mit einer Umfrage herausbekommen. Die Umfrage an alle Totschweiger 
ist die Beantwortung der Frage: „Sind Sie ungläubig oder gläubig“ Und jetzt kommt es. Sie 
schreiben mir eine E-Mail entweder mit dem Kennwort: „ungläubig“ oder mit dem Kennwort 
„gläubig“ dann adiere ich die Ergebnisse und werde Ihnen das Ergebnis mitteilen. Wollen Sie 
meine Einschätzung hören? 100 % Ungläubige. Schon wieder ein Volltreffer, voll auf den Punkt 
gebracht und mitten rein? Ja? Habe ich mir gedacht und Sie alle so eingeschätzt, da Sie sich ja 
alle so verhalten wie Unmenschen, die skrupellos sind und ihre Seele dem Bösen/CIA/Teufel 
verkauft haben. Falls Sie hier eine andere Meinung/Ansicht oder was auch immer haben, dann 
können Sie mir gerne eine E-Mail schreiben mit dem Kennwort: „Unschuldig“ und argumentieren 
mir, warum Sie der Meinung sind, dass Sie als gezielter Totschweiger unschuldig sein könnte. 
Klar ist zudem, wenn Sie mir wieder Ihre stille Zustimmung durch Ihre stille Zustimmung geben 
und keinen Einspruch/Widerspruch oder was sonst auch immer einlegen, dann gehe ich davon 
aus, dass es so ist, wie es ist. OK? OK. Dann hätten wir auch das geklärt. Wenn Sie Fragen haben, 
erinnere ich Sie nochmals daran, dann senden Sie mir eine Email mit dem Kennwort: „Anfrage“ 
und stellen gleich ihre Frage/Fragen. Gerne bin ich bereit, bis zu 20 Fragen zu beantworten. Das 
sollte kein Problem sein, da ich ja zu allem eine Meinung habe. Und zwar eine tiefgründig 
durchdachte Meinung. Also, Sie sind am Zug, Sie können Ihre Chance jetzt wahrnehmen. Falls 
Sie besseres zu tun haben, kann man natürlich nichts machen, kann passieren, dass man seine 
Lebenschance verpasst. Ich will nicht überheblich wirken, aber dass ist meine Meinung und zu 
der stehe ich. Wieviele geniale Menschen kennen Sie? Oder wie viele Menschen kennen Sie die 
über 1.500 Fachbücher und gesamt über eine Million Seiten gelesen haben? Ich bin ein 
wandelndes Lexikon, so werde ich von meiner Angestellten bezeichnet und die kennt mich seit 
über zehn Jahre sehr gut. Oder wie viele Menschen kennen Sie, die mit Gott Kontakt haben und 
die dazu auserwählt wurden die Stimme und Hände Gottes auf Erden zu sein? Jede Menge? Dann 
können Sie mir gerne eine E-Mail schreiben und nennen mir deren Namen. Allerdings weiß ich 
aus erster Quelle, dass dem nicht so ist. Und die ersten Quelle ist zu 100 % zu vertrauen, die lügt 
nicht, so wie die Wahrheit auch nie lügt. Einen Weltreformer, einen Weltfriedensstifter über elf 
Jahre totzuschweigen ist wirklich ein starkes Stück. Ja, Sie scheißen sich wirklich in die Hosen. 
Feiglinge, ängstliche Feiglinge. Hofberichterstatter eben. Würdelose, vorauseilend willfährige 
politisch-korrekte unkritische Hofberichterstatterarschkriecher. Ja, das steht hier. Lesen Sie den 
Satz einfach nochmals. Und was ich Ihnen noch auf den Weg geben möchte ist: Versuchen Sie 
eine Selbstreflexion zum Thema: Würdeloser, vorauseilend willfähriger politisch-korrekte 
unkritischer Hofberichterstatterarschkriecher und hören Sie ganz tief in sich rein. Es könnte dann 
gut sein, dass Sie plötzlich eine Erkenntnis erhalten, ihnen geht ein Licht auf, eine kleine 
Erleuchtung passiert. Dann wissen Sie: Sie verhalten sich wie ein würdeloser, vorauseilend 
willfähriger politisch-korrekter unkritischer Hofberichterstatterarschkriecher. Wenn Sie diese 
Erkenntnis dann erhalten haben dann ergeben sich Möglichkeiten. Dann kommt es darauf an, ob 
Sie noch einen Restverstand und eine Restvernunft haben, oder nicht. Sollten Sie zu den 
Glücklichen gehören, die noch über einen Restverstand verfügen und auch noch eine Restvernunft 
aufbringen könne, dann können Sie sich glücklich schätzen, dass Sie einen Artikel über unsere 
zweiundzwanzigjähre aktive Kriegsbeteiligung durch unsere Abhörstation Königswarte schreiben 
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und veröffentlichen. Glauben Sie den Restverstand und die Restvernunft zu haben und diese auch 
einsetzen können? Denn wenn dem so ist, dann zählen Sie zu den Gewinnern. Dann gratuliere ich 
Ihnen. Wenn Sie Fakten & Tatsachen über unsere aktive Kriegsbeteiligung benötigen sind Sie bei 
mir bei der richtigen Stelle. Schreiben Sie mir einfach eine E-Mail mit dem Kennwort: 
„Königswarte“ und ich flute Sie mit Informationen. OK. Dann weiter im Text. Könnte es sein, 
dass Sie sich Gedanken machen, wie Sie hier irgendwie wieder rauskommen können? Hilfreich 
ist einen Artikel über unsere aktive Kriegsbeteiligung zu schreiben. Glauben Sie mir. Wenn Sie 
völlig ungläubig sind, oder nichts, gar nichts checken, dann kann ich Ihnen nicht mehr helfen. 
Dann sind Sie verloren. Stellen Sie sich auf lebenslang ein. Stellen Sie sich auf die 
Elktrostarkstromschockschlagtherapie ein, und stellen Sie sich auf Ihre Knasthurentätigkeit ein. 
Dann sind Sie wenigsten vorbereitet was Sie erwarten wird. Verdrängung, Ausblendung bringt 
nicht. Glauben Sie mir, Ungläubiger. Schon wieder komme ich mir wie ein Muslim vor. Aber Sie 
sind mit allerhöchster Wahrscheinlichkeit ein Ungläubiger. Das ist ein logischer Rückschluss. 
Kein Christ würde sich an Massenmord aktiv beteiligen oder alle anlügen. Also wenn Sie 
behaupten wollen ein Christ zu sein, dann frage ich, was für eine Art von Christ? Du sollt nicht 
töten oder dazu beihelfen. Schon mal irgendwo gelesen oder gehört? Also kann ich mir nicht 
vorstellen, dass ein einziger Christ unter den Totschweiger sich befindet. Das ist eigentlich so 
sicher wie das Amen in der Kirche. Denn wenn sich ein Christ bei den mordbeteiligten 
Totschweigern sich befindet, handelt es sich um einen Anti-Christ. Ein scheinheiliger Christ, nicht 
mehr, nicht weniger. OK? OK. Wäre auch das geklärt. Also handelt es sich um Atheisten. 
Ungläubige. Demnach sind alle Totschweiger skrupellose ungläubige Totschweigerarschlöcher. 
Logischer Schluss. OK, wenn Sie hier ausnahmsweise mal anderer Ansicht sein sollten können 
Sie mir wie gewöhnlich eine E-Mail schreiben mit dem Kennwort: „Andermeinung“ und 
argumentieren mir Ihre Ansicht. Allerdings gehe ich davon aus, dass Sie mir hier alle stille 
Zustimmung erteilen werden, da das ja so ist, wie es ist, und logisch begründbar ist, dass es so ist, 
wie es ist. Daher, siehe oben. Aber ich wollte mir hier nicht vorwerfen lassen, dass ich Ihnen nicht 
die Gelegenheit gebe, eine andere Meinung einzubringen. Das kommt ja normalerweise Mal vor, 
dass man Mal einer anderen Meinung ist, obwohl man gegen Fakten, Tatsachen und faktenbasierte 
Sachverhalte man nichts dagegen argumentieren kann, da es ja die Realität ist, von der man 
spricht. Daher ist die Realität, unwiderlegbar, da sie ist, was sie ist. So wie die Wahrheit 
unwiderlegbar ist, da sie ist wie sie ist. Hier brauche ich Ihnen keine Möglichkeit anbieten, mittels 
eines Kennwortes einer anderen Meinung zu sein, da man dagegen nicht sein kann, dass die 
Realtiät die Realtiät ist und die Wahrheit die Wahrheit ist. Das ist einfach so. Das ist ganz klar so. 
Wer hier etwas anderes behaupten möchte, der hat sie ja nicht mehr alle. Also die 
Zehnfingertechnik ist schon super. Da kann man viel schneller Texte erstellen, als am Handy, aber 
das war eh klar. Und „Textwürschte“ also der Text in einem durch, dass hat etwas von Buch lesen. 
Das ist kompromierte Information. Das hat was. Stellen Sie sich vor, Sie könnten so wie ich 
denken. Wissen Sie dann was Sie sich da dann vorstellen müssten? Ich denke Sie haben keine 
Ahnung was Sie sich vorstellen müssten, um sich das zu denken, was ich mir denke. Null Ahnung. 
Aber das haben die allermeisten Menschen nicht, also wir sprechen hier von 
99,999999999999999%. Schon klar, oder? Also machen Sie sich nichts draus, dass Sie nichts 
draufhaben. Kann passieren. Geht wahrscheinlich allen Totschweigern so, die es bis heute nicht 
geschafft haben sich geistig zu entwickeln, auszubilden und sich zu tranieren, sondern einen 
jämmerlichen geistigen Zustand haben, völlig verwahrlost. Niemand der geistig was drauf hat, 
würde totschweigen. Das passt einfach nicht zusammen. Mann muss wirklich ausgesprochen 
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dumm sein, dass man totschweigt. Nur Vollidioten kommen da in Frage. Ja, Vollidioten die man 
unterbezahlt, für das Risiko, dass sie eingehen und sie völlig ausnutzt. Die aber aufgrund ihrer 
völligen Dummheit nicht geistig in der Lage sind das zu checken. Die checken so gut wie gar 
nichts. Totschweiger eben. Totalversager, geistig, menschlich, juristisch. Versagen auf ganzer 
Linie, wie es Totschweiger-Totalversager so machen. Also ich würde mich schämen, so zu 
versagen, wie die Totschweiger-Totalversager, ja das würde ich mich, das können Sie mir 
glauben. Ich fremdschäme mich zudem. Die Totschweiger-Totalversager lösen in mir 
fremdschämen aus. Und Ekel. Alle Totschweiger sind zum Ekeln. Ekelwürdig. Verwunderlich 
ist, dass die Totschweiger selbst keinerlei Schamgefühle zeigen, sondern völlig arrogant, 
abgehoben, ignorant herumstolzieren und völlig respektlos und anstandslos sich verhalten. Pures, 
vollkommenes, reines, perfektes und richtiges Arschlochverhalten, den ganzen Tag bis die 
Totschweigerarschlöcher sich schlafen legen. Wenn Sie mich fragen sind alle Totschweiger 
richtig jämmerlich und armselig. OK, manche nennen Sie den Abschaum der Menschheit, die 
Allerletzten. Klar, das sind sie auch. Ich habe noch niemanden getroffen, der da anderer Meinung 
ist. Totschweiger sind das Allerletzte und verhalten sich wie die Allerletzten. Das kann man nicht 
beschönigen, nur schönlügen. Was würden Sie einem Totschweiger ins Gesicht sagen? Hallo 
Kollege? Ja, schon wieder ein Volltreffer, mitten rein und voll auf den Punkt gebracht? OK, dann 
ist klar, dass Sie ein Totschweiger sind und sich auch angesprochen fühlen, da Sie es ja seit 
zweiundzwanzig Jahren verabsäumen über unsere aktive Kriegsbeteiligung am illegalen 
außergerichtlichen CIA-Drohnenatttentatsterrormordprogramm zu berichten und es der 
Öffentlichkeit gezielt vorenthalten und es totschweigen um ein paar Kröten zu verdienen. 
Verabscheuungswürdig widerwärtig widerlich skrupellos unmenschlich dieses Verhalten aller 
Totschweiger. Das kann man nicht beschönigen. Sie können sich sicher nicht mehr in die Augen 
oder in Ihr Gesicht sehen ohne sich selbst zu belügen, nein, dass können Sie nicht mehr. Und Sie 
checken gar nicht mehr, dass Sie sich ständig die ganze Zeit selbst anlügen um mit allem klar zu 
kommen. Sie flüchten vor sich selbst, Sie flüchten vor der Wahrheit, Sie flüchten vor mir, Sie 
flüchten vor einem Prozess, Sie flüchten vor einer lebenslangen Hafttrafe, Sie sind ein Flüchtling 
Ihrer selbst. Allerdings läuten die Totschweigerglocken. Sind Sie taub? Da Sie ja nichts mehr 
checken, checken Sie auch die Totschweigerglocken nicht mehr? Ihr Film ist tonlos, 
totschweigergerecht, absolute und völlige Totenstille? OK, verstehe. Also ist es gut, dass unsere 
Kommunikation nicht akustisch abläuft, sondern schriftlich? Aber ich denke, dem wird so sein. 
Taube Nüsse & trübe Tassen, die Totschweiger. Hören & sehen nichts. Gar nichts. Checken 
nichts. Gar nichts. Die sind geistig abzuschreiben, zu 100 %. Totalabschreibung, oder zumindest 
den Restwert. Was ich hier schon wieder so alles schreibe, das sprudelt aus meinem Gehirn raus. 
Da ich voll im Thema bin, ich bin die Leidenschaft in Person. Mr. 100 %. Der Totgeschwiegene. 
Ja, der bin ich. Aber abgerechnet wird am Ende und wer am Ende lacht, wird das Leben weisen. 
Ich bin ja Optimist. Daraus können Sie jetzt logische Schlüsse ziehen. Dann können Sie meine 
Einschätzung zwischen den Zeilen wahrnehmen und haben ein wenig mehr gelernt, zwischen den 
Zeilen zu lesen. Wer nicht hinter und zwischen den Zeilen zu lesen vermag, tut mir leid. Der 
verpasst ja das Halbe. Also ich hoffe für Sie, dass Sie nicht zu denen gehören, die nicht hinter und 
zwischen den Zeilen lesen können, sonst gehören Sie zu denen, die mir leidtun. OK? OK. Dann 
wäre auch das geklärt und Sie wissen auch darüber Bescheid. Ich bin ja kommunikativ, was Sie 
von sich überhaupt nicht behaupten können. OK, als Totschweiger ist niemand kommunikativ, da 
man ja im Arbeitsmittelpunkt das gezielte zahlreiche Totschweigen hat. Aber es gibt immer noch 
die Ausnahme, die die Regel bestätigt. Haben Sie schon Mal daran gedacht? Sie könnten die 
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Ausnahme die die Regel bestätigt sein. Hier liegt eine riesengroße Chance vor Ihren Füßen. Sind 
Sie völlig blind und checken überhaupt gar nichts? Das wäre nämlich ziemlich schlecht für Sie. 
Es könnte ja auch sein, dass Sie völlig vernebelt sind. Ja, Sie kiffen die ganze Zeit und checken 
einfach gar nichts mehr, weil Sie die ganze Zeit zugekifft sind. Wieder ein Volltreffer? Ohne 
Scheiß? Dann wären ja die Totschweiger alles zugekiffte, verantwortungslose, verachtenswerte, 
verabscheuungswürdige, unwürdige, verhasste, verschissene und skrupellose 
Totschweigerarschlöcher. Ja, das könnte gut sein. 
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Der Totschweiger-Papierkrieg, mittlerweile ein Ordner mehr, als hier abgebildet. 
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